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Vorbemerkung 

 

Zwei Jahre lang hat Andreas Lob-Hüdepohl die Entwicklung der Katholi-

schen Universität Eichstätt-Ingolstadt als deren Präsident mit großem persön-

lichem Einsatz vorangetrieben, Geist und Stimmung eines Aufbruchs verbrei-

tet und eine Institution zu produktiver Unzufriedenheit mit sich selbst aufge-

rufen. Die Autoren und Autorinnen dieses Bandes, die ihn in dieser Zeit als 

Weggefährten, Freunde und Kollegen begleitet haben, möchten ihm dafür 

danken. In fünfzehn Beiträgen stellen sie aus den Perspektiven ihrer Diszipli-

nen Auf- und Umbrüche in unterschiedlichsten Bereichen dar – in Religion, 

Politik, Geschichte und Gesellschaft, in Archäologie und Kunstgeschichte, 

Sprache und Literatur. Sie spiegeln damit nicht nur Facetten des Themas, 

sondern liefern auf diese Weise auch einen Ausschnitt aus dem Spektrum der 

Fächer und Profile unserer Universität, von der wir hoffen, dass der schei-

dende Präsident ihr weiter verbunden bleiben möge. 

 

Aufbrechen ist ein großes Thema – auch in der Bibel. Wir wünschen Andreas 

Lob-Hüdepohl, dass er Eichstätt verlässt wie jener Mann aus Äthiopien, „der 

war ein Kämmerer und Mächtiger“: er aber zog seine Straße fröhlich (Apg. 

8, 39).  
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